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RADTOUR DURCH DAS BÄDER-DREIECK UND DURCH NORDBÖHMEN 
 

Im westlichen Teil Tschechiens liegt ein Gebiet, das bei allen Leuten, 
die je eine Wellness-Kur gemacht haben, sehr bekannt ist: das 
Bäderdreieck. Hier liegen in der leicht hügeligen Landschaft die 
weltbekannten Kurorte Marienbad, Karlsbad und Franzensbad. All 
diese Städte strahlen in Pastellfarben ihre berühmte Vergangenheit 
aus, eine reiche Vergangenheit die zu finden ist in den großen und 
imposanten Kurhäusern, Kurbädern, Kolonnaden und groß 
angelegten Gärten und Parks.  
Während der zweiten Hälfte der Radtour warten in Nordböhmen 
Orte auf Sie, von denen Sie vermutlich noch nie gehört haben. So 
lernen Sie z. B. die Stadt Žatec kennen, das Zentrum des 
tschechischen Hopfenanbaugebietes, wo Sie unbedingt das 
einheimische Bier ausprobieren sollten, oder Orte wie Kadaň und 
Rakovník– allesamt mit schönen historischen Altstadtkernen.   
Die letzten Tage radeln Sie durch das Naturschutzgebiet 

Křivoklátsko mit dichten Wäldern und der bekannten Burg Křivoklát bis in die kleine, historische Stadt Beroun. 
Dem Fluss Berounka entlang radeln Sie dann die letzte Strecke an der mächtigen Burg Karlštejn vorbei nach Prag.  
Nach der Radtour können Sie noch ein paar ruhige Tage im Goldenen Prag anschließen – eine Stadt, die keine 
weitere Erläuterung benötigt.  
 
 
Highlights  

 Weltbekannte Kurorte wie Marienbad, Karlsbad und Franzensbad 

 Unterwegs auf dem Eger-Radweg 

 Durch die böhmischen Hopfenanbaugebiete 

 Prag – eine Stadt voller Geschichte(n) 
 
1. Tag – Ankunft in Franzensbad 
Individuelle Anreise nach Františkovy Lázně/Franzensbad.  Johann Wolfgang von Goethe bezeichnete einst 
Franzensbad als das Paradies auf Erden. Die kleinste Stad des weltberühmten westböhmischen Bäderdreiecks 
besticht durch ihre eleganten, klassizistischen Kurkolonnaden, gepflegte Parks und eine angenehme, entspannte 
Atmosphäre. Im Hotel ist für Sie ein Umschlag mit allen notwendigen Unterlagen für Ihre Reise hinterlegt.  
 
2. Tag – Über sanfte Hügel und durch ausgedehnte Felder und Wälder 
Ab Františkovy Lázně machen Sie Bekanntschaft mit der tschechischen Landschaft. Sie radeln über sanfte Hügel 
und durch ausgedehnte Felder und Wälder teilweise entlang der kleine mäandernde Fluss Ohre in Richtung 
Karlovy Vary/Karlsbad. In Kynšperk nad Ohří/Königsberg an der Eger können Sie die tschechische Kultur genießen 
auf dem schönen Marktplatz mit historischen Gebäuden u.a. das Rathaus und das alte Stadttor und dahinter das 
alte jüdische Viertel. Dem Fluss Ohre bleiben Sie größtenteils folgen bis Karlovy Vary/Karlsbad. Eleganz, prächtige 
Kurkolonnaden, exklusive Kurhäuser und eine wunderschöne Lage inmitten eines bewaldeten Tas – all das 
erwartet Sie in Karlsbad, einer der schönsten Kurstädte Europas.   
Radstrecke ca. 55 km 

  



 

 

3. Tag – Entlang der Eger nach Kadaň  
Die Strecke führt Sie über eine sehr schöne Strecke entlang dem Fluss Ohre über den kleinen Kurort 
Kyselka/Gießhübel-Sauerbrunn mit der bekanntesten Mineralquelle des Landes nach Kadaň/Kaaden. Die Stadt 
Kadaň ist klein und altertümlich. Im Mittelalter entstanden die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten der Stadt wie 
die gotische Burg und einer mächtigen Bastion vor dem Saatzer Tor. Das gotische Rathaus stammt aus dem 14.-
15. Jahrhundert. Den Hauptplatz schmücken Barockfassaden der älteren Gebäude und eine barocke Pestsäule. 
Kadaň liegt im Vorland vom Erzgebirge am Ufer der Eger/Ohre. 
Radstrecke ca. 54 km 

 
4. Tag – Durch kleine böhmische Dörfer  
Žatec/Saaz erreichen Sie durch viele kleine böhmische Dörfer. Sie fahren am wunderschönen Barockschloss 
Krásný Dvůr vorbei mit einem beeindruckenden englischen Park, in dem J.W. Goethe sich oft im Sommer 
aufgehalten hat. Sie können in dem ausgedehnten Garten einen schönen Spaziergang machen. Nach der 
Besichtigung des Schlosses fahren Sie nach Žatec, Mittelpunkt des böhmischen Hopfenanbaugebietes. Žatec 
gehört zu den ältesten und am besten erhaltenen königlichen Städten Tschechiens. Hier wird schon seit 
Jahrhunderten Bier gebraut. In September finden hier viele Hopfenfeste statt. Selbstverständlich ist das Bier aus 
Žatec ausgezeichnet. Eine alternative Strecke führt Sie entlang der Stausee Nechranická přehrada und durch das 
Tal der Hudna welche als Vorteil hat, dass sie etwas flacher und etwas kürzer ist.  
Radstrecke ca. 55 km 

5. Tag – Durch den Nationalpark  Džbán 
Über viele kleine Dörfer, durch den Nationalpark Džbán/Krugwald und über das Dorf Nesuchyně/Nesuchin, wo 
Sie verschiede Beispiele der volkstümlichen Architektur sehen können, geht es Rakovník/Rakonick entgegen. Das 
Ziel von heute ist Rakovník, eine kleine, malerische gotische Stadt, die Mitte des 13. Jahrhunderts gegründet 
wurde. Das erste schriftliche Dokument über das Bierbrauen in Rakovník stammt aus dem Jahre 1454.   
Radstrecke ca. 45 km 

6. Tag – Durch ausgedehnte Wälder und vorbei an Schlössern und Burgen 
Sie fahren durch die ausgedehnten Wälder des Naturschutzgebietes Křivoklátsko/Pürglitzer Wald, das in das 
Programm der UNESCO aufgenommen wurde. In der Mitte der Strecke erreichen Sie die Königsburg 
Křivoklát/Pürglitz, eine der ältesten erhaltenen Festungsanlagen in Böhmen, die auf einem markanten 
Felsenvorsprung inmitten dichten Waldes thront. Dann geht es weiter bis Roztoky/Rostok – hier können Sie in 
den Zug einsteigen und bis nach Žloukovice oder Nižbor fahren können. Nach dem Besuch des Schlosses in 
Nižbor/Nischburg radeln Sie weiter am Fluss Berounka/Beraun entlang nach Beroun. Beroun ist eine kleine, 
ursprünglich königliche Stadt aus dem 13. Jahrhundert. Aus dieser Zeit ist ein Teil der gotischen Befestigung 
erhalten geblieben.  
Radstrecke ca. 42 km 

7. Tag – Entlang dem Fluss Berounka bis nach Prag  
Dem Fluss Berounka entlang geradelt, erreichen Sie unterwegs die gotische Burg Karlstejn, die im Jahre 1348 
gebaut wurde und unter den böhmischen Burgen eine Ausnahmestellung einnimmt. Sie wurde vom böhmischen 
König und römischen Kaiser Karl IV. erbaut für die Aufbewahrung der königlichen Schätze, vor allem der 
Sammlungen der heiligen Reliquien und der Reichskrönungskleinodien. Die Strecke führt Sie dann entlang 
Berounka nach Prag, wo Sie auf dem linken Ufer der Moldau Ihr Hotel im Stadtzentrum erreichen. In Prag lädt 
buchstäblich jedes Haus, jeder Platz und jede Straßenecke zum Stehenbleiben und Betrachten ein. Prag genießt 
den Ruf, eine der schönsten Städte der Welt zu sein, und man hat ihr nicht umsonst Beinamen wie "goldenes 
Prag", "hunderttürmiges Prag", "die Krone der Welt" oder "der steinerne Traum" gegeben. Also ein wunderbares 
Ende Ihrer Fahrradwoche…. 
Radstrecke ca. 58 km 

8. Tag – Ende der Reise  
Nach dem Frühstück endet ihre Fahrradreise. Sie können mit dem Zug nach Františkovy Lázně/Franzensbad 
zurückfahren (problemlos, auch wenn Sie mit eigenen Fahrrädern unterwegs sind), direkt per Bahn die Heimreise 
antreten oder – was sich natürlich empfiehlt – noch ein paar Tage in Prag verbringen.  

  



 

 

 
AKTIVITÄTEN 
Die Strecken führen durch ruhige und immer wieder abwechslungsreiche leicht hügelige, bezaubernde 
Landschaften mit viel Natur und viel Kultur. 
Sie fahren jeden Tag zwischen 42 und 58 km. 
 
UNTERKUNFT / VERPFLEGUNG 
Sie übernachten in ***/****Hotels mit Frühstück. 
 
LEIHRAD 
Als Leihrad erhalten Sie 21-/24-/27-Gang-Trekkingbikes mit Kettenschaltung.  
Gegen Aufpreis können Sie auch ein E-Bike mit 8 Gängen buchen. 
Alle Leihräder sind ausgestattet mit Packtaschen für das Tagesgepäck, Handyhalterung, Reparaturset, 
Luftpumpe und Fahrradschloss 
 
VERLÄNGERUNG 
Sie möchten zu Beginn oder zum Ende Ihrer Radreise noch Zusatzübernachtungen buchen? Gerne übernehmen 
wir für Sie die Buchung einer oder mehrerer Zusatzübernachtungen in Prag oder in Františkovy Lázně. Bitte 
fragen Sie uns nach einem Angebot. 
 

ANREISE 
Wir empfehlen die klimafreundliche Anreise mit der Bahn. 
Von Deutschland aus gibt Zugverbindungen nach Františkovy Lázně/Franzensbad. Genaue Zugverbindungen 
können Sie unter www.bahn.de ermitteln. 
Sie können auch mit dem PKW nach Františkovy Lázně fahren und dort Ihr Auto auf dem Hotelparkplatz 
abstellen. 
Es gibt eine  gute Zugverbindung zwischen Prag und Františkovy Lázně/Franzensbad. Der Zug fährt alle 2 
Stunden / Fahrtzeit 3 Stunden / Kosten ca. 15 EUR mit 1 x umsteigen. Fahrräder können mitgenommen 
werden. 
 
  



 

 

LEISTUNGEN  

 7 Übernachtungen in ***/**** Hotels im DZ mit Du/WC  

 Frühstück 

 Gepäcktransport von Franzensbad nach Prag 

 ausführliche Routenbeschreibung mit Karten als PDF-Datei (nicht ausgedruckt!) 

 GPS-Tracks 

 Beherbergungssteuern und Fremdenverkehrsabgaben 

 SOS-Service 
Teilnehmer/innen: min. 2 
 
Termine 2026 
Täglicher Start: Erster Termin: 15.04. / letzter Termin 30.09.  
 
Reisepreis 950,– € 
 
Nicht im Reisepreis enthalten:  

 Einzelzimmer-Zuschlag: 310,– €  

 Leihrad: 150,– € 

 E-Bike: 200,– € 

 gedruckte Routenbeschreibung: 10,– € 

 Ermäßigung bei eigenem Gepäcktransport pro Buchung: 200,– € 

 Zusatzübernachtung mit Frühstück in Prag: 70,– € pro Person im DZ bzw. 115,– € im EZ 

 Zusatzübernachtung mit Frühstück in Franzensbad:  65,– € pro Person im DZ bzw. 100,– € im EZ 

 klimafreundliche Anreise mit der Bahn nach Franzensbad / ab Prag 
 
Veranstalter: in naTOURa Reisen 
 
HINWEISE / EINREISEBESTIMMUNGEN, MINDESTTEILNEHMERZAHL, ANZAHLUNG 

Einreisebestimmungen: Zur Einreise nach Tschechien und Österreich benötigen EU-Bürger und Schweizer 
einen gültigen Personalausweis oder Reisepass, der bei Einreise noch 3 Monate 
gültig sein muss. Kinder benötigen ein eigenes Ausweisdokument. 

Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen 
Anzahlung: 10% des Reisepreises / Restzahlung fällig: 20 Tage vor Reisebeginn 
Rücktrittsmöglichkeit: Letzte Rücktrittsmöglichkeit von in naTOURa Reisen bei Nichterreichen 

Mindestteilnehmerzahl: spätestens 21 Tage vor Reisebeginn 


